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Interpellation 

der Fraktion der SPD 


betr. Sdiwarze Listen. 


Beim Übergang der Paßhoheit an die Bundesrepublik wurde von 
der Hohen Kommission die Beachtung sogenannter Schwarzer Listen 
zur Bedingung gemacht, aufgrund derer bestimmten Personen Pässe 
bzw. Visen nicht ausgestellt werden. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Haben deutsche Stellen Einfluß auf die Aufstellung Schwarzer 
Listen nehmen können? 

2. Ist es richtig, daß aufgrund der Schwarzen Listen Staatenlosen, 
Ausländern und Ausländsdeutschen das deutsche Einreisevisum 
verweigert werden mußte, deren Besuch im Interesse der Ent- 
wicklung des deutsdien Exports von Bedeutung gewesen wäre? 

3. Welche sonstigen Erfahrungen hat die Bundesregierung mit den 
Schwarzen Listen gemacht? 

Bonn, den 3. Oktober 1951 


Ollenhauer und Fraktion 
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